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Trotz Kritik: Steirisches Dorf will glühbirnenfrei sein
Bürgermeister von Raabau sieht mediale Kritik an Energiesparlampen "gelassen".
Kommune fördert Leuchtkörper mit 20 Prozent Vergünstigung.

   Foto: APA

Obwohl zuletzt wieder Kritik an der von der EU forcierte
Energiesparlampe laut wurde, hält die kleine oststeirische
Gemeinde Raabau (Bezirk Feldbach) am Plan fest, bis
Ende 2009 "glühbirnenfrei" zu sein. Bei Teilen der
Bevölkerung müsse man noch Vorurteile abbauen,
grundsätzlich werde das Vorhaben aber gut geheißen,
sagte Bürgermeister Franz Uller (V) am Donnerstag. Bei
einem vollständigen Austausch der rund 4.500 örtlichen
Lampen würden jährlich rund 40.000 Euro und rund 107
Tonnen CO2 gespart werden, so das
Gemeindeoberhaupt.

Umstieg. Das Projekt "Glühbirnenfrei" läuft im Rahmen
des vom Lebensministeriums initiierten "e5"-Programms
zur Qualifizierung und Auszeichnung von Gemeinden in
den Bereichen Energieeffizienz und Klimaschutz. Ziel sei,
wie Uller sagte, den Umstieg auf Kompakt- und
Halogensparlampen sowie LED-Leuchten so einfach wie
möglich zu machen. Laufend werden Haushalte und
Unternehmen per Hauswurfsendungen oder auf
Veranstaltungen über den Projektstand und über Vor- und
Nachteile der Produkte informiert. Die 550-Seelen-
Kommune bietet auch finanzielle Anreize für den Umstieg:
Ein lokaler Elektrohändler als Partner verkauft die neuen
Lampen zum Großhandelspreis, die Gemeinde übernimmt
20 Prozent der Rechnung.

Vorhaben. Das Vorhaben werde parteiübergreifend
getragen, es gebe keine "Querschläger" aus der
Bevölkerung, so Uller. Medienberichte der vergangenen
Tage über Nachteile der Energiesparlampe sieht der
Bürgermeister "gelassen". Diese Journalisten seien
"schlecht informiert" und kämen mit längst widerlegten
Vorurteilen. So bestehe etwa die kolportierte
gesundheitliche Gefährdung durch Quecksilber bei
fachgerechter Entsorgung nicht. Die Stimmung in der
Bevölkerung habe sich nicht gedreht. Man organisiere
aber einen Fachberatertag, in dem über technische
Details Auskunft gegeben wird.
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